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55% der Bremerinnen und Bremer haben ein Girokonto bei der Sparkasse Bremen.  Und
das aus gutem Grund: GIROFLEXX passt sich Ihrem Leben an und bietet für jeden genau das
richtige Kontomodell inklusive qualifizierter Beratung in allen 58 Filialen und kostenlosem
Online-Banking.

Mehr unter: www.giroflexx.de oder unter 0421 179-7979.

Stark. Fair. Hanseatisch.

Quelle: TNS Infratest, Januar 2013

Das beliebteste 
Konto unserer 
Stadt.
GIROFLEXX. Das Konto für Bremen.

Beste Bank 2014:
Ausgezeichnet
für die beste Beratung
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Liebe Mitglieder,

Der Vorstand wurde im April 2013 neu
gewählt. Leider ist es bislang nicht gelun-
gen, den Vorstand vollständig zu besetzen.
Es fehlt nach wie vor ein stellvertretender
Vorsitzender für den Bereich Sport und
Jugend. Damit war die Arbeitsfähigkeit des
Vorstandes in Teilen eingeschränkt, da die
Vakanz nicht vollständig aufgefangen wer-
den konnte.
Im Großen und Ganzen verlief das
Geschäftsjahr 2013/14 weitgehend zufrie-
denstellend. Besondere Ereignisse waren
nicht zu verzeichnen. Im sportlichen
Bereich waren die Abteilungen gut aufge-
stellt. Die Rhythmische Sportgymnastik hat
eine Reihe von Erfolgen eingefahren. Im
Fußball verkauft sich die 1.Herren in der
Landesliga gut, insbesondere vor dem
Hintergrund, dass einige Spieler nach der
letzten Saison den Verein gewechselt
haben. Gleichwohl drücken wir die
Daumen, dass die kontinuierliche Arbeit
auch einmal dazu führt, dass ein Aufstieg in
die Bremen Liga möglich sein wird. Im
Volleyball sind wir in der Regionalliga und
der Oberliga ebenfalls gut aufgestellt. Wir
sehen das auch in der häufigen Erwähnung
in der örtlichen Berichterstattung der
Presse. Besonders zu erwähnen ist, dass
die Abteilung in diesem Jahr die Deutsche
Meisterschaft der U20 in
der Sporthalle der Uni
ausgerichtet hat. Das
hat hervorragend
geklappt und der Dank
des Vorstandes geht an
Alle, die zu dem
Gelingen beigetragen
haben. Wir wissen, dass
dies eine ziemliche
Arbeit gewesen ist.
Auch im Basketball hat
der Verein eine führende
Rolle in Bremen. In der

Abteilung wurde ein Konzept erarbeitet,
welches es ermöglichen soll, Basketball in
Kooperation mit anderen Vereinen so zu
gestalten, dass es möglich wird, auch die
nächst höheren Ligen zu erreichen. Das
alles ist nicht ganz einfach zu organisieren
und wir wünschen den dafür verantwort-
lichen viel Erfolg. Der Vorstand unterstützt
das Konzept im Rahmen seiner
Möglichkeiten ausdrücklich. Aber auch in
den anderen Abteilungen wird kontinuierli-
che Arbeit geleistet, immer mit dem Ziel
zusätzliche Mitglieder besonders im
Kinder-und Jugendbereich zu gewinnen.
Die finanzielle Lage wird unsere
Rechnungsführerin in ihrem gesonderten
Bericht näher erläutern. Festzustellen ist
aber, dass unsere Finanzen auf einem

Bericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2013
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Stand sind, der es uns ermöglicht für 2014
auf Beitragserhöhungen zu verzichten und
die Abteilungen wie 2013 auszustatten.
Dies auch vor dem Hintergrund der stei-
genden Belastungen im Energiebereich.
Dabei hilft uns, dass wir insbesondere die
Halle auf der BSA Süd in einem guten
Vermietungsstand an die Schulen , Zoll und
Bundespolizei haben. Ebenfalls helfen uns
dabei auch die zufriedenstellend laufenden
Kurse und Gesundheitsangebote. Was wir
uns wünschen, ist eine Erhöhung der
Mitgliederzahl. Darauf ist weiterhin in
Zukunft ein großes Augenmerk zu richten.
Insgesamt ist festzustellen, dass der Verein
auch weiterhin eine wichtige Rolle im
Bremer Sport und in der Neustadt  ein-
nimmt. Wir sollten gemeinsam daran arbei-
ten, dass dies so bleibt.
Ich möchte allen, die sich für den Verein als
ehrenamtliche Mitarbeiter, sei es in den
Abteilungsvorständen, als Übungsleiter
und Trainer, als Helfer und sonstige
Unterstützer engagieren ganz herzlich für
die geleistete Arbeit danken. Ohne Sie wäre

der Verein nicht denkbar. Sie sind ein
unverzichtbarer Bestandteil. Dafür herz-
lichen Dank.
Ebenfalls danken möchte ich auch unseren
hauptamtlichen Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen. Sie leisten in der Regel
mehr als der Arbeitsvertrag hergibt und es
ist angesichts der Ansprüche, die von den
Mitgliedern heutzutage gestellt werden
nicht immer ganz leicht. Manche Dinge
müssen nicht immer über die
Geschäftsstelle geregelt werden, sondern
könnten auch im direkten Austausch erle-
digt werden.
Wichtig ist es, sich bereits jetzt Gedanken
zu machen, wie der Vorstand 2016 ausse-
hen soll, denn sowohl der Vorsitzende wie
auch die stellv. Vorsitzende Monika Kramer
stehen auf keinem Fall mehr zur Verfügung.
Insoweit ist jeder aufgefordert nach geeig-
neten Nachfolgern Ausschau zu halten.

Für den Vorstand
Jürgen Adelmann, Vorsitzender

Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen

- Jahresabschlüsse
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei Vermögensübertragungen und
Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.

Nietzschestr. 33  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de

Maurer & Fischer
Steuerberatungsgesellschaft mbH
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25 Jahre
Nobert Blohm
Kirsten Folkerts
Jürgen Gerson
Oltmann Grebe
Lothar Just
Hans Werner Knudsen
Fritz Niemann
Angelika Niemann
Remunda Tieke

40 Jahre
Annegret Lassen
Jutta Priebe
Wolf Rodieck
Andreas Vogel
Peter Winkler

50 Jahre
Lilli Rump
Anni Windmann

60 Jahre
Ursel Blell
Carl Dieter Düßmann
Manfred Grabe
Joachim Holst
Walter Köke
Hans Welzel

65 Jahre
Georg Saalfeld

Ehrungen
für langjährige Mitgliedschaft:

Leichtathletik:
Jay Barry
- Platz 7 DM Jugend U18 – 200 m
- Platz 3 NDM weibl. Jugend U18 - 100 m
- Platz 3 NDM weibl. Jugend U18 – 200 m
- Landesrekord weibl. Jugend U18 – 200 m 
- DLV-Bestenliste weibl. Jugend U 18 
- Platz 17 – 200 m
- Platz 36 (4x 100 m
- Platz 43 - 100 m

Thalea Althaber
- DLV-Bestenliste weibl. Jugend U 18 
- Platz 36 (4x 100 m)
- Platz 2 NDM weibl. Jugend U20 – 4 x 100 m

RSG Mannschaft:
- 7. Platz Deutsche Meisterschaft der

Schüler-Gruppen
- Landesmeister
- Kreismeister
- 2.Platz Mermaid-Cup
- 1.Platz Neust. Gruppen-Cup

Mariele Harms
Nicole Quiring
Salymah Weding
Isabel Arevalo
Anastasia Fedorov
Emina Herenda
Selin Cicek

für besondere sportliche Leistungen:

Maike Husmann 
Nadel und Urkunde

Frauke Kaspuhl
Nadel und Urkunde

- Organisation und Durchführung der
Deutschen U20 Meisterschaft 2013 in
Bremen im Namen der BTS Neustadt.

für besondere Verdienste:
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Ehrung 40 Jahre

Ehrung 50 Jahre

ehrenamtliche Ehrung

Ehrung Leichtathletik

Ehrung Mannschaft RSG

Ehrung 25 Jahre

Ehrung 60 Jahre
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Badminton-Jugend wieder im
Ligabetrieb!

Seit die BTS Neustadt in der Saison
2009/2010 letztmalig mit einer Jugend-
mannschaft an Punktspielen teilgenommen
hat, sind leider viele Jahre vergangen. Die
Mitgliederzahlen der Nachwuchsspieler
nahmen entsprechend ab und die Meldung
einer Mannschaft rückte in weite Ferne. In
dieser Zeit hielt Peter I. als einziger noch
verbliebener aktiver Trainer den Betrieb so
gut es ging aufrecht. Ein optimales und für
Jugendliche auch attraktives Training konn-
te so natürlich nicht angeboten werden.
Seit dem Einstieg von Kathrin und Frank in
den vergangenen zwei Jahren als weitere
Trainer sieht die Sache jetzt aber ganz
anders aus. Gemeinsam mit Peter werden
den Kids Dienstags und Donnerstags alle
Tricks und Kniffe unserer interessanten und
spannenden Sportart gezeigt, wobei indivi-
duell die jeweiligen Leistungsstände
berücksichtigt werden können. So kommt

keine Langeweile wegen Unterforderung
auf und alle sind gut beschäftigt.
Nachdem in den vergangenen Monaten die
Zahl der Jugendlichen, die die BTS
Neustadt auf Turnieren vertreten hat, mit
der Zeit immer größer wurde, ist es nun
auch nicht verwunderlich, dass wir für die
kommende Saison, nach fünf Jahren
Abstinenz, endlich wieder eine Punktspiel-
mannschaft für die Verbandsliga in Bremen

BB AA DD MM II NN TT OO NN

melden konnten. Zusätzlich haben sich
auch einige von ihnen gleich noch bereit
erklärt, parallel im Seniorenbereich mitspie-
len zu wollen.
Um dieser schönen Entwicklung Rechnung
zu tragen, haben wir die Trainingszeit der
Erwachsenen am Dienstag zugunsten der
Jugendlichen einfach mal um eine halbe
Stunde gekürzt. Dadurch kann das
Jugendtraining von 17:00Uhr bis 18:00Uhr
wie bisher auf drei und ab 18:00Uhr bis
18:30Uhr jetzt auf sechs Feldern stattfin-
den. Nur so haben alle die Chance auch
einmal Einzel trainieren zu können. Mal
sehen, was da noch so kommt…
Im Seniorenbereich endete die
Punktspielsaison am 26.02.14 mit dem
Spiel der Ersten gegen die SG DJK/ESV
Bremerhaven 1 und für die Zweite am
01.03.14 mit dem Spiel gegen den
Hastedter TSV 1. Während sich die erste
Mannschaft mit einem klaren 1:7 Auswärts-
Sieg durchsetzen konnte, musste sich die
Zweite mit 2:6 auswärts in Hastedt
geschlagen geben. Mit dem abschließend
vollkommen ausgewogenen Punktever-
hältnis von 13:11 belegte unsere erste
Mannschaft am Ende einen stabilen vierten
Platz in der Weserliga. In der Landesliga
konnte durch eine kleine ‚Aufholjagd’ zum
Saisonende die Zweite am Ende doch noch
den vorletzten Tabellenplatz in der
Landesliga ‚erreichen’. Die Dritte ist nach
wie vor, wie bereits in der letzten Ausgabe
der Vereinszeitung erwähnt, Meister der
ersten Kreisklasse geworden und darf
nächste Saison wieder in die Kreisliga auf-
steigen.
Die abgelaufene Saison wird bei uns mitt-
lerweile traditionell in großer Runde bei
lecker Essen und viel Klönschnack verab-
schiedet. Mit 22 teilnehmenden SpielerIn-
nen, Partnern und Freunden stellt das für
die auserwählte Lokalität schon mal eine

9
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kleine Herausforderung dar, wenn jeder
nach Karte individuell bestellt und alle
gleichzeitig essen wollen. 

Das in diesem Jahr ausgesuchte El Mundo
in der Überseestadt hat sich am 14.03.14
keine Blöße gegeben und die Aufgabe mit
Bravour gemeistert. Der für uns reservierte
Tisch mit Meerblick ließ ebenfalls keine
Wünsche offen.
Am 08.+09.03.14 war der SC Klecken (nahe
Hamburg) Ausrichter einer C-Rangliste
U22, an der einige unserer Nachwuchs-
spieler zusammen mit ihren Trainern und
einigen mitgereisten Eltern erfolgreich teil-
genommen haben. In einem riesigen
Starterfeld erzielten an dem Samstag
Alexander im Jungeneinzel U13 den neun-
ten, Jan in der Altersklasse U15 und Jonas
in der U17 jeweils den elften Platz.
Nach den Einzeln am Samstag folgten am
Sonntag die Doppel und Mixed, wo Jonas
mit einer Partnerin aus einem anderen
Verein im Mixed U17 den vierten, Tobias mit
Louisa den fünften und Jan mit einer ver-
einsfremden Partnerin den sechsten Rang
belegten. Celina spielte mit Rafael bereits in
der Altersklasse U19, wo sie einen dritten
Platz erreichten.
In den Doppeln erspielten in der
Altersklasse U17 Jan mitJonas einen fünf-
ten und Rafael mit Tobias in der Gruppe
U19 einen dritten Platz. Den Vogel abge-
schossen haben Celina und Louisa mit dem
ersten Platz im Damendoppel U19.

Herzlichen Glückwunsch Euch allen!
Die nächste Station unserer ambitionierten
Nachwuchs-Spieler wird am Wochenende
24.+25.05.14 die C-Rangliste U22 beim
TUS Komet Arsten sein, wo wir mit noch
mehr Spielern vertreten sein werden, als wir
es in Klecken bereits waren. Hierüber
berichten wir ausführlich in der nächsten
Ausgabe.
Für die älteren Semester stand am 03.05.14
ein B/C-Ranglistenturiner O19 des
BBV/NBV beim OT Bremen auf dem Plan,
zu dem sich unsererseits jedoch nur Heiko
aufraffen konnte. Mangels Ranglistenpunk-
te trat er in der C-Klasse an, die mit 21
Anmeldungen in zwei 16er Felder aufgeteilt
und getrennt ausgespielt wurde. Am Ende
sprang nach drei Spielen ein doch unerwar-
teter dritter Platz dabei heraus. Gefühlt
waren drei Spiele aber eindeutig zu wenig
für in der Summe sechs Stunden sitzende
Wartezeit, hier zahlt sich das Mitbringen
eines Stadionkissens aus (O19!).
Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wie-
der in der nächsten Ausgabe. Alle, die beim
Lesen nun Lust am Badminton verspürt
haben, sind herzlich willkommen uns an
den Trainingsabenden zu besuchen und
mitzumachen. Weitere Infos zwischen-
durch, Termine und Kontaktadressen findet
ihr im Web unter www.bts-badminton.de
oder auf Facebook unter bts.badminton.de.
Heiko Mainzer
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Rückblick gut, Ausblick noch
besser
Von Tobias Dohr
Neustadt. Als Aufsteiger eine Saison auf
dem vierten Platz abzuschließen, ist in den
allermeisten Fällen eine ziemlich zufrieden-
stellende Angelegenheit. Auch bei den
Basketballern der BTS Neustadt sieht man
es so. Dementsprechend gab es nach dem
97:71 (49:29)-Heimsieg im letzten Spiel der
Regionalligasaison gegen den TSV
Neustadt ausschließlich zufriedene Mienen
zu sehen.

Jonas Liermann (am Ball) beendete die
Saison mit der BTS Neustadt als Aufsteiger
auf einem guten vierten Platz. In der kom-
menden Spielzeit peilt das Team nun den
Sprung in die 1. Regionalliga an.
„Wir haben gesehen, dass wir in dieser

Liga oben mithalten können“, zog auch
Erkan Sahbaz ein positives Fazit, wenn-
gleich der BTS-Teammanager auch wusste:
„Man stelle sich vor, wir wären von all den
Verletzungen verschont geblieben.“ In der
Tat hatten die Bremer zwischenzeitlich die
Seuche. Mit Paul Kowalski, Adama Cordes,
Jonas Liermann, Swatoslav Turuschew und
Lorenz Betge fielen wichtige Akteure beina-
he zeitgleich aus. Umso größer war
Sahbaz‘ Lob für Matthias Mölle und auch
Maximilian Wagner, die fast immer dabei
waren und auch in den schweren Wochen
im Dezember und Januar, als die BTS vier
Spiele in Serie verlor, vorangingen.
Im letzten Saisonspiel gegen den TSV
Neustadt war es in erster Linie aber Martin
Hanci, der den Unterschied ausmachte.

BB AA SS KK EE TT BB AA LL LL

Öffnungszeiten:
Täglich von 17.30 Uhr bis 24.00 Uhr.

Sonn- und Feiertage von 12.00 Uhr bis 14.30 Uhr und von 17.30 Uhr bis 24.00 Uhr.

11
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Zwar waren die Gäste nach zwei frühen
Dreiern schnell mit 6:2 in Führung gegan-
gen, danach spielten aber nur noch die
Mannen von Trainer Cai Kaiser. Mit 25:11
ging es in die erste Pause, mit vielen erfol-
greichen Fastbreaks bauten die Hausherren
den Vorsprung bis zum Ende der ersten
Hälfte auf 20 Zähler aus. Doch nach dem
51:29 durch Liermann nahm die BTS das
Tempo raus. Die Gäste kämpften sich mit
einem 15:0-Lauf noch einmal heran. Cai
Kaiser brachte nun Oldie Omar Ba ins
Spiel, der seine Teamkollegen mit seiner
Intensität noch einmal wachrüttelte. Im letz-

ten Durchgang drehte Hanci wieder richtig
auf. 14 seiner insgesamt 28 Punkte erzielte
er im Schlussviertel, hinzu kam am Ende
eine hundertprozentige Freiwurfquote (acht
von acht).
Nach dem Abstieg der Spielgemeinschaft
Lesum Vegesack ist die BTS Neustadt in
der kommenden Saison die einzig verblie-
bene Bremer Herrenmannschaft in der 2.
Regionalliga. Und die Planung ist bereits in
vollem Gange. Nach aktuellem Stand wer-
den alle Leistungsträger dabeibleiben.
Auch Cai Kaiser, der den Trainerposten im
Januar von Erkan Sahbaz übernommen

hat, wird weitermachen. „Wir
werden das Team weiter
punktuell verstärken“, so
Teammanager Sahbaz, der
sich nun intensiv um den
Aufbau eines „Team
Bremen“ kümmert und dies-
bezüglich auch mit den
anderen Bremer Vereinen
intensiv zusammenarbeitet.
Denn Sahbaz möchte mög-
lichst schnell in die 1.
Regionalliga. „Wir befinden
uns auf einem guten Weg“,
so Sahbaz.

Bremen · Langemarckstraße 255-257
Tel. 50 26 75 · www.glaserei-kehr.de

Duschabtrennung 

Fenster + Türen

Bildereinrahmung

Einbruchschutz

Spiegel + Leuchten
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110 Jahre Spielmannszug in der
BTS Neustadt

Die Musik hat in der BTS Neustadt eine
lange Geschichte. Einen Teil möchten wir
gerne allen Vereinsmitgliedern zur
Verfügung stellen. 
1904 – 1932
Der Spielmannszug wurde im Jahre 1904
von den Gebrüdern Kleymann ins Leben
gerufen. Bei den damaligen Turnfahrten
begleiteten H. Kleymann als Flötist und
Louis Kleymann als Trommler die Turner
durch die Straßen. Nur zögernd konnten
sich die anderen Turner für diese Neuheit
begeistern, aber im Jahre 1907 stand end-
lich die neue Abteilung. Da stellte sich her-
aus, wie wichtig es war, die Turner durch
eine kräftige Musikbegleitung bei der
Gewinnung weiterer Idealisten zu unterstüt-
zen. Edu Mues als Stabführer, W. Bliefering, 
E. Hartgen, A. Mues, Edmund Schmidt, W.
Struckmeyer und M. Thinius bildeten den
Stamm unseres Spielmannszuges. Für eini-
ge Jahre übernahm Johann Klenke die
Stabführung, bis er 1912 zum Militär einbe-

rufen wurde. Wilhelm Käting, der vom
Delmenhorster Turnerbund zu uns gekom-
men war, erwies sich als einer der großen
Verfechter unserer Ideale. Nach dem ersten
Weltkrieg waren es besonders W. Käting
und E. Schmidt, welche dafür sorgten, dass
der Spielmannszug unseres Vereins zu den
aktivsten aller bremischen Arbeiter-
Turnvereine gehörte. Zum 1. Turnfest des
Arbeiter-Turn und Sportbundes in Leipzig
im Jahre 1922 wurde unser 20 Mann star-
ker Spielmannszug unter der Stabführung
von W. Käting an der Spitze des Festzuges
eingesetzt!
Zum Bau des Friedrich-Ebert-Hauses hat
auch der Spielmannszug unter Edmund
Schmidt – durch Mitwirkung bei
Veranstaltungen anderer Vereine – nen-
nenswerte Beiträge zum Turnhallen-
Baufonds abliefern können. Ein Maskenball
in Sielers Festsälen (Schützenhof) war ohne
Mitwirkung unseres Spielmannszuges ein-
fach nicht denkbar!
1933
Als im Jahre 1933 die Reichsregierung die
Auflösung der Arbeiter-Turnvereine veran-

Seit 50 Jahren in der Neustadt

KARPINSKI
Heizung - Sanitär - Badsanierung

Lehnstedter Str. 29, 28201 Bremen
Telefon: 0421/551486, Telefax: 0421/551409

info@klempnerei-karpinski.de
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lasste, wurde der Spielmannzug der BTG
angeschlossen. Zum letzten Male spielten
wir dann als BTG-Spielmannszug bei
Gauturnfest in Grambke.
Kurz danach kam der „SA“ und beschlag-
nahmte unsere sämtlichen Geräte. Uns
blieb nur, uns diesen Maßnahmen zu beu-
gen. Es bedeutete das vorläufige Ende
unseres Spielmannszuges.
1948
Nach dem Krieg wurde der Spielmannszug
von einigen älteren Spielleuten, Edmund
Schmidt, Max Käting und Wilhelm
Woltemathe, neu aufgebaut. Bis 1955
bestand der Spielmannszug nur aus männ-
lichen Spielleuten.
1956
Der Spielmannszug fuhr nach Rotterdam,
Niederlande, und nahm dort an einem
Freundschaftstreffen teil.
1981
Nachdem Manfred Amelung aus beruf-
lichen Gründen die Führung und
Ausbildung abgab und der Spielmannszug
nur noch aus 8 Aktiven bestand, übernahm
Dietmar Eggers die Ausbildung der
Spielleute.
1983
Teilnahme am Turnfest in Frankfurt am Main
1984

Wir feierten unser 80-jähriges Jubiläum und
veranstalteten ein zweitägiges großes
Musikfest.
Am Sonntag gab es ein Wertungsmusi-
zieren in der Aula „Am Leibnizplatz“.
1987
Das erste Mal live im Radio. Anlass war
eine Sendung des „Bremer Containers“ auf
dem Delmemarkt,
Teilnahme am Turnfest in Berlin
Unser Wilhelm Woltemathe, genannt auch
Vize, wurde zum 60-jährigen Vereinsjubi-
läum geehrt. 1991 verstarb er im Alter von
83 Jahren. Er hat unsere Mädchen an der
Flöte ausgebildet.
1989
In diesem Jahr waren wir an vielen
Veranstaltungen dabei:
Schützenumzüge, Musikfeste, Turnfeste,
Eröffnungsfeier der Osterwiese und
Catchen, ein Tag im Heidepark Soltau.
Unter anderem gab es ein Wohltätig-
keitskonzert in der Aula der Gottfried
Menken Schule zu Gunsten des Martinsho-
fes und des Zentralkrankenhauses
Bremen-Nord.
1990
Wir beteiligten uns musikalisch an der
Wiedervereinigung Deutschlands und fuh-
ren mit dem Bus nach Rostock.

Teilnahme am Turnfest in
Bochum/Dortmund,
Dieses war heute ein Teil
unserer Geschichte, die
natürlich noch lange nicht
zu Ende ist. Wer Teil unse-
rer Geschichte werden
möchte, darf sich gerne
bei Jens Salomon melden.
Man braucht weder diese
Daten auswendig lernen,
noch musikalische Vor-
kenntnisse haben. 
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4 Bremer Meister Titel für 
BTS Neustadt

Die Volleyballerinnen von BTS holten sich
bei den Bremer Meisterschaften in gleich 4
Altersklassen den Titel und eine
Vizemeisterschaft.

Eine absolute Überraschung war das jüng-
ste Team. Eine Mannschaft mit einem
Durchschnittsalter von 9 Jahren, die erst
seit einem Jahr mit dem Volleyball begon-
nen haben, holte sich in der U12 ihren
ersten Titel. 

Die U14 konnte sich im Finalspiel nicht
durchsetzen und qualifizierte sich somit als
Vizemeister für die Regionalmeister-
schaften. Dort trafen sie auf den Meister
aus Niedersachsen, gegen den sie jedoch
chancenlos waren und auch im 2. Spiel

gegen den FC 47 Leschede sah es nicht
gut aus und somit ging der 4. Platz an die
Neustädterinnen.
Die U16 setze sich bei den Bremer

Meisterschaften noch gegen Bremen 1860
durch und holte sich somit den Titel, jedoch
konnten auch sie sich bei den
Regionalmeisterschaften keine Chancen
auf ein Ticket für die Deutschen
Meisterschaften erspielen.
Die U18 trat bei den Bremer Meister-

schaften gegen den TV Bassen im Prinzip
als Bremer Landesauswahl an und holte
sich souverän den Titel. Die Chancen
gegen die Niedersachsen zu gewinnen und
sich eine begehrte Fahrkarte für die
Deutschen Meisterschaften zu holen waren
sehr groß, so mussten sie sich gegen SF
Aligse knapp geschlagen geben. 

VV OO LL LL EE YY BB AA LL LL
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Auch die U20 hatte bei den Bremer
Meisterschaften ein leichtes Spiel und hol-
ten sich ganz klar den Meistertitel. Die
Möglichkeit bei den Regionalmeister-
schaften eine Fahrkarte zur DM zu holen
war auch hier sehr groß und gegen den
SCU Emlichheim sah es auch fast danach
aus, jedoch konnte das Bremer Team im 3.
Satz dem Druck nicht standhalten und ver-
lor knapp mit 1:2. Die Enttäuschung war
groß, denn für 4 Spielerinnen war es alters-
bedingt die letzte Chance.

Saisonrückblick 2013/14 BTS 1

Ende der Saison 12/13 hatten wir leider
einige Abgänge in der Mannschaft zu ver-
melden. Mit Tina Bents und Tini Reichert
verließen uns zwei starke Spielerinnen, die
uns aus persönlichen Gründen leider nicht
mehr unterstützen konnten. Auch die lei-
stungsstarken Nina Lange und Annika
Legenhausen standen der Mannschaft nur
die ersten Spiele zur Verfügung. Denen
stand mit Nancy Glander ein guter, aber
eben auch nur ein einziger, Neuzugang
gegenüber. Erst ab Januar wurde unser
Team durch die Diagonalangreiferin Julia
Färber gestärkt, die nach einem
Auslandsaufenthalt direkt wieder in die
Mannschaft zurückkehrte.
Der Kader umfasste somit über die Saison
die Spielerinnen: Linda Neddermann, Britta

Weiner, Nancy Glander, Stefanie Holstein,
Nina Lange, Annika Legenhausen, Julia
Färber, Henrike Bielefeld, Jessica Sobieraj
und Jasmin Heetlage.
Das Trainergespann Björn Panteleit und
Claus Plath sowie die Kapitänin Linda
Neddermann blickten trotz personeller
Sorgen positiv in die neue Saison.
Doch gleich zu Beginn der Saison trafen
uns Krankheiten und Verletzungen,
wodurch wir stark geschwächt in die ersten
Spiele gingen. Der Kader reduzierte sich
auf 6-7 einsatzbereite Spielerinnen inklusi-
ve der Libera. Dies hatte zur Folge, dass bei
dem Spiel gegen den Oldenburger TB
unsere Libera Britta Weiner mit einer über-
zeugenden Leistung ihre Premiere als
Angreiferin in der Regionalliga feierte.
Durch einen guten Teamzusammenhalt und
eine starke Leistung überraschten wir
unsere Gegner und gewannen die ersten
drei Matches, so dass wir uns vorerst oben
in der Tabelle platzierten.
Die gewonnene Energie konnten wir dann

leider nicht in die weiteren Partien transpor-
tieren. Es folgte ein Auf und Ab, das sich
dann mehr oder weniger durch die ganze
Saison zog: Auf tolle Spiele folgten
Enttäuschende. Am Ende konnten wir uns
im letzten Spiel, welches an Drama kaum
zu überbieten war, mit einem Punktgewinn
den Klassenerhalt aus eigener Kraft
sichern.
Wir bedanken uns bei allen, die uns diese

Saison unterstützt haben und blicken voller
Hoffnung in die neue Saison.

Saisonrückblick 2013/14 BTS 2

In der Saison 2013/2014 in der Oberliga
haben wir eine durchwachsene Saison
gespielt. Durch einen geschwächten Kader,
durch Verletzungen und Krankheits-
ausfällen, konnten wir selten mit einer voll-
ständigen Mannschaft zu den Punktspielen
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fahren. Zusätzlich hatten wir noch zwei
Spielerinnen die aus Bremen weg zogen
und somit nur noch bei den Spielen dabei
waren.  Die Jugendspielerinnen konnten
uns leider nur bei einigen Spieltagen unter-
stützen, da sie zeitgleich ihre Spiele hatten
und somit fuhren wir an vielen Aus-
wärtsspielen mit einem kleinen Kader von
acht Spielerinnen. Obwohl wir schwach
besetzt waren, zeigten wir viele stark
umkämpfte und sehr gute Spiele. Unsere
Zuschauer haben uns bei allen Spielen
unterstützt, nicht nur vor heimischen
Kulisse, sondern auch bei den Aus-
wärtsspielen sind viele Fans mitgereist. 
Die Liga war sehr ausgeglichen und stark
besetzt, besonders im Mittelfeld war es ein
Kopf an Kopf Rennen um die wichtigen
Punkte. Durch das neue Punktesystem
konnten wir uns den einen oder anderen
Punkt erkämpfen. Mit einer Endbilanz von 6
Tiebreak Spielen, konnten wir nur zwei für
uns entscheiden, was uns in den meisten
Fällen zur Verzweiflung brachte. 
Bei dem letzten Spiel gegen den OTB war
der Abstieg bereits entschieden, somit
konnten wir locker und ohne irgendeinen
Druck aufspielen und gewannen das letzte
Spiel der Saison mit viel Spaß mit 3:2. Das
Spiel war, obwohl es nun wieder zurück
geht in die Verbandsliga, eine gute
Endleistung einer schweren Saison. 
Es war ein hartes Stück Arbeit in dieser
Saison, doch haben wir uns immer gut prä-
sentiert und mit viel Spaß und Leidenschaft
die Spiele absolviert. Das Glück stand lei-
der nicht sehr häufig auf unserer Seite, aber
die Freude am Spiel haben wir nie verloren. 
Wir bedanken uns bei unseren Fan´s für die
tolle Unterstützung und hoffen, dass ihr
auch weiterhin hinter uns steht und uns in
der Verbandsliga und Regionalliga unter-
stützt. Eure 2. Damen 
Oberliga Saison 2013/2014:
Katja Bosse, Melodi Segelhorst, Fiene

Daniel, Aileen Husmann, Nadine Kaspuhl,
Lisa Weinhold, Björn Panteleit
Joanna Husmann, Justine Husmann, Greta
Morgenstern, Gamze Dogan, Annika
Kleemeyer

Sixties

Wir sind eine Mixmannschaft und spielen
seit 2001 in der C Liga. Eine ganz nette und
lustige Truppe, die z.Zt. aus 14 Mit-
spielerInnen besteht, die Spaß am
Volleyball haben. Auch an interessanten
Volleyballturnieren wird teilgenommen.
Wer Lust hat kann gerne mal vorbeischau-
en und mitspielen.
Trainingszeiten:
Freitag: 20:00 -22:00 Uhr in der Karl-Lerbs. Str.
Ansprechpartner: raj.kumar@gmx.de
Tel: 0421/4316355
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Auch die U20 hatte bei den Bremer
Meisterschaften ein leichtes Spiel und hol-
ten sich ganz klar den Meistertitel. Die
Möglichkeit bei den Regionalmeister-
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war auch hier sehr groß und gegen den
SCU Emlichheim sah es auch fast danach
aus, jedoch konnte das Bremer Team im 3.
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Saisonrückblick 2013/14 BTS 1
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Saisonrückblick 2013/14 BTS 2

In der Saison 2013/2014 in der Oberliga
haben wir eine durchwachsene Saison
gespielt. Durch einen geschwächten Kader,
durch Verletzungen und Krankheits-
ausfällen, konnten wir selten mit einer voll-
ständigen Mannschaft zu den Punktspielen
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BTS2 = 1 Team! 
Aufstieg in die Bezirksliga!

Nach zehn Jahren Abstinenz und dem
zwischenzeitlichen Abstieg in die Kreisliga
B kehrt die 2. Herren der BTS Neustadt
zurück in die Bezirksliga Bremen!
Das Besondere dabei ist zudem, dass in
der kommenden Saison erstmalig die ein-
gleisige Bezirksliga zusammen mit
Bremerhaven in einer 20er-Staffel gespielt
wird - also ab der Sai-son 2014/15 auch in
der Reserve wieder Fußball auf Landes-
ebene an der Erlenstraße! 
Dabei überzeugte die junge Mannschaft um
das Trainergespann Edwards/Helken/-
Ludwig mit außerordentlich mannschaft-
licher Geschlossenheit und dem steten
Willen, sich taktisch als auch fußballerisch
weiterzuentwickeln; u. a. als beste Defen-
sive der gesamten Liga!
Hervorzuheben ist im Verlauf der vergange-

nen vier Jahre, dass viele Spieler bereits
seit der Jugend im Verein spielen und den
Weg von der Kreisliga B bis zum jetzigen
Aufstieg ent-scheidend geprägt haben.
Dazu zählen u.a. Kapitän M. Piskorz,
Flügelflitzer R. Dittmaier, Abräumer M.
Yörük oder Torjäger Timo Tönjes, der in
diesem Zeitraum 2 (!) Mal Torschüt-zenkö-
nig der jeweiligen Ligen wurde. Aber auch
BTS-Urgestein M. Rehders oder J. Soares,
später noch P. Schülke, J. Ritter, B. Paul, S.
Scharf und C. Grever gebührt mit Ihrer
Bereit-schaft, von der 1. Herren kommend
ihre Qualität in der Zweiten einzubringen,
besonderer Dank.
Der erfolgreiche Aufstiegsverlauf wäre
unvollständig beschrieben, ohne den Dank
an alle weiteren Kadermitglieder wie die
extern zu uns gestoßenen L. Ackermann, S.
Hellmers, D. Kublanck, J. Pello, P. Pioch,
J.-S. Schneider, D. Wijekoon, Z. Yousofi als
auch die Zugänge aus der dritten Herren

bzw. nach schöpferischer
Pause, T. Bothe, M .Warner
und F. Helken, sowie schließ-
lich die aus der A-Jugend
hochgerückten F. Althaber, B.
Celik, R. Kasiala, M. Witte an
dieser Stelle auszusprechen!
Schließlich bedanken wir uns
bei der Ü40, 1. Herren, 3.
Herren sowie A-Jugend, die
uns in engen Momenten
punktuell unterstützt haben
und somit ebenfalls zu diesem
Erfolg beigetra-gen haben -
WIR SIND NEUSTADT!
Zum erfolgreichen Kader der Saison
2013/14 gehören:
Lukas Ackermann, Fabian Althaber, Torben
Bothe, Burak Celik, Rene Dittmaier,
Joaquim Esteves-Soares, Chris Grever,
Florian Helken, Stefan Hellmers, Rabby
Kasiala, Dennis Kublanck, Björn Paul, John

Pello, Patrick Pioch, Marcel Piskorz, Marc
Rehders, Jan Ritter, Sebastian Scharf, Jan-
Simon Schneider, Philipp Schülke, Timo
Tönjes, Marvin Warner, Dev Wijekoon,
Maurice Witte, Zobair Yousofi, Mustata
Yörük.
Trainer: Linus Edwards, Arne Helken, Daniel
Ludwig
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Im März 2014 fand die Landesmeister-
schaft in Karate in Bremen statt.
Von BTS-Neustadt startet Gordan, 10 Jahre
in der Kategorie Kumite bis -30 kg.
Erfreulicherweise schaffte er den 3. Platz.
Herzlichen Glückwunsch Gordan!

Kumite ist die Disziplin im freien Kampf.
Dabei tragen die Kontrahenden blaue und
rote Faust- und Fußschützer.
Die Schützer sollen aber eher vor unbeab-
sichtigten Kontakt schützen. Draufhauen ist
ja nicht erlaubt. Der Kontakt zum Kopf ist
tabu. Leichte Körperberührungen zum
Bauch sind kein Problem.
Trotzdem ist das für die Kinder ein sehr auf-
regendes Erlebnis. Vor allem für Gordan,
der erst neulich in Turnieren startet.

Das Karatetraining dienstags in der
Volkmannstr hat wieder begonnen. 
Beim ersten Training wurden neue
Trainingsinhalte ausprobiert. Die Kinder
haben sich sehr gefreut, dass es wieder am
Dienstag weitergeht.  
Am Ende dieses Jahres im Novembder fin-
det die Karate WM 2014 in Bremen statt.
Sagenhaft für Karatefreunde.
Damit nicht genug. Bremer Vereine haben
die Möglichkeit im Eröffnungsprogramm
mitzumachen.
Kinder von 4 bis 14 Jahren führen eine
Massenkata mit 630 Kinder vor.
Zur Belohnung gibt es Freikarten für die
ersten 3 Tage, ein WM- T-Shirt und noch
andere nette Sachen. Eltern, die Helfen
wollen sind auch gefragt. Auch für sie gibt
es Freikarten. Für nähere Infos könnt Ihr
Euch bei Hüseyin melden.

22

KK AA RR AA TT EE

23

Fünf Medaillen für BTS Neustadt 

Sehr erfolgreich verliefen die Bremer
Landesmeisterschaften für die
Sportgymnastinnen der BTS-Neustadt.
Lena Thaens turnte einen ausdrucksstar-
ken und fehlerfreien Wettkampf und wurde
souverän Landesmeisterin.
Sie löste hier sicher das Ticket für die
Regionalmeisterschaften Mitte April in
Ahrensburg.

Lena Rübke bestätigte ihre sehr guten
Leistungen der Kreismeisterschaften und
belegte in der höchsten Klasse
Deutschlands , der Meisterklasse den her-
vorragenden Dritten Platz und qualifizierte
sich somit für die Deutschen
Meisterschaften in Halle.
Bei den Junioren konnte Lisa Wenzelis trotz
einer verletzungsbedingten Pause von 4
Wochen einen tollen Wettkampf turnen und
sich Bronze sichern.

Marie Streb belegte Platz 5 und
Aneesah Weding Platz 9.Lisa
und Marie qualifizierten sich
hier auch für die RM-Nord.
Bei den Schülern gab es erneut
eine Überraschung. Selin Cicek
, die als Kreismeisterin ins
Rennen ging, zeigte Nerven und
landete auf Platz 7, wogegen
Salymah Weding einen sehr
guten Tag erwischte und nach
einem tollen Wettkampf neue
Landesmeisterin war . Mariele
Harms belegte den  Bronzerang
und alle drei qualifizierten sich
für die RM-Nord. Nicole Quiring
und Emina Herenda belegten
die Plätze 8 und 11. Unsere
jüngste Teilnehmerin , Amelie
Bujalla wirkte etwas nervös und
turnte unter ihren Möglichkeiten
und belegte aber trotzdem
einen guten 7. Platz. 
Die Schülergruppe mit
Anastasia, Emina , Isabel ,
Mariele, Salymah , Selin und
Nicole setzte sich neben drei
anderen Gruppen durch und
belegte Platz eins und ist damit
auch Landesmeister 2014.
Aneesah,Lisa und Marie wurden
mit der Gruppe von 1860 eben-
falls Landesmeister.
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andere nette Sachen. Eltern, die Helfen
wollen sind auch gefragt. Auch für sie gibt
es Freikarten. Für nähere Infos könnt Ihr
Euch bei Hüseyin melden.
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Fünf Medaillen für BTS Neustadt 

Sehr erfolgreich verliefen die Bremer
Landesmeisterschaften für die
Sportgymnastinnen der BTS-Neustadt.
Lena Thaens turnte einen ausdrucksstar-
ken und fehlerfreien Wettkampf und wurde
souverän Landesmeisterin.
Sie löste hier sicher das Ticket für die
Regionalmeisterschaften Mitte April in
Ahrensburg.

Lena Rübke bestätigte ihre sehr guten
Leistungen der Kreismeisterschaften und
belegte in der höchsten Klasse
Deutschlands , der Meisterklasse den her-
vorragenden Dritten Platz und qualifizierte
sich somit für die Deutschen
Meisterschaften in Halle.
Bei den Junioren konnte Lisa Wenzelis trotz
einer verletzungsbedingten Pause von 4
Wochen einen tollen Wettkampf turnen und
sich Bronze sichern.

Marie Streb belegte Platz 5 und
Aneesah Weding Platz 9.Lisa
und Marie qualifizierten sich
hier auch für die RM-Nord.
Bei den Schülern gab es erneut
eine Überraschung. Selin Cicek
, die als Kreismeisterin ins
Rennen ging, zeigte Nerven und
landete auf Platz 7, wogegen
Salymah Weding einen sehr
guten Tag erwischte und nach
einem tollen Wettkampf neue
Landesmeisterin war . Mariele
Harms belegte den  Bronzerang
und alle drei qualifizierten sich
für die RM-Nord. Nicole Quiring
und Emina Herenda belegten
die Plätze 8 und 11. Unsere
jüngste Teilnehmerin , Amelie
Bujalla wirkte etwas nervös und
turnte unter ihren Möglichkeiten
und belegte aber trotzdem
einen guten 7. Platz. 
Die Schülergruppe mit
Anastasia, Emina , Isabel ,
Mariele, Salymah , Selin und
Nicole setzte sich neben drei
anderen Gruppen durch und
belegte Platz eins und ist damit
auch Landesmeister 2014.
Aneesah,Lisa und Marie wurden
mit der Gruppe von 1860 eben-
falls Landesmeister.
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Bevor es zu den RM-Nord
ging, schoben die
Gymnastinnen der
Schülergruppe noch ein
int.Turnier in Kiel ein. Ende
März fuhren sie zum
Mermaid Cup und nach zwei
noch nicht fehlerfreien Übun-
gen belegten sie Platz zwei
und sammelten schon ein
bisschen „ grosse
Wettkampfluft “ . Die
Juniorengruppe von 1860
startete hier auch und Lisa,
Marie und Aneesah durften
sich über Platz 1 freuen.
Bei den RM-Nord turnten
unsere jüngsten ihren ersten
offiziellen Wettkampf außer-
halb Bremens . Sie präsen-
tierten sich trotz großer
Nervosität sehr gut und
belegten die Plätze 23-25 (
Selin,Salymah,Mariele ) von
den 33 Gymnastinnen.
Bei den Juniorinnen lief es
weniger gut. Lisa erwischte
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einen rabenschwarzen Tag. Nachdem ihr
Band sich so arg verknotet hatte, dass sie
Probleme mit dem Lösen des Knotens
hatte, fiel in ihrer Seilübung die Musik aus
und sie wurde mit 0,00 Punkten bewertet,
was für Lisa dann den letzten Platz bedeu-
tete. Marie belegte Platz ...... , nach einem
stabil geturnten Wettkampf.
Lena Thaens hingegen steigerte sich von
Übung zu Übung, präsentierte sich wie
immer ausdrucksstark und belegte zu ihrer
großen Überraschung Platz drei und sicher-
te sich so souverän das Ticket für den
Deutschland Cup Ende Mai in Koblenz.
Am Muttertagswochenende ging es für
Lena Rübke nach Halle an der Saale zu
ihren nunmehr 4. Deutschen
Meisterschaften bei den Seniorinnen der
Leistungsklasse.
Nach der Anreise am Freitag war noch eine
Trainingseinheit bis 21:00h in der wunder-
schönen Sportstätte Brandberge ange-
setzt.
Am Samstag startete der Wettkampf um
18:15 und dauerte bis 21:35h.
Lena turnte einen stabilen und ausdrucks-

starken Wettkampf und landetet als
Mitälteste Gymnastin auf Rang 11 von den
25 Gymnastinnen, was “ alten “
Wegbegleitern von Lena großen Respekt
abrang. Zu den 25 Gymnastinnen gehörten
keine geringeren als die drei führenden 17-
18 jährigen Nationalmannschaftsmitglieder,
sowie jüngere Gymnastinnen, die in
Bundesstützpunkten noch 25-30 Stunden
die Woche trainieren.
Umso höher ist die Leistung von Lena hier
einzuordnen.
Lena wird sich jetzt ganz auf die
Vorbereitung ihrer Schülergruppe für den
Deutschland Cup Gruppe Ende Juni in
Berlin konzentrieren.
In Vorbereitung auf dieses Turnier veran-
stalten wir am 15.06.14 in der Erlenstrasse
erneut unseren “ Neustädter Gruppencup “
, bei dem wir wieder auf rege Beteiligung
und viele Zuschauer hoffen.
Wir wünschen allen unseren Gymnastinnen
für die weiteren Turniere viel Erfolg und
Spaß.
Wir sind stolz auf Euch, Saskia Rübke.
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Leben heißt Veränderung –
wir begleiten Sie.
Absicherung und Vorsorge
rechtzeitig checken lassen!

Das Leben bringt viele Veränderungen mit sich, z. B. der Start ins Berufsleben oder
die Gründung einer Familie. Denken Sie in solchen Situationen daran, Ihre Absiche-
rung und Vorsorge anpassen zu lassen? Wissen Sie, was zu tun ist?

Nutzen Sie unser unverbindliches Beratungsangebot. Vereinbaren Sie jetzt
einen Termin.

Kundendienstbüro
Helgard Sydow
Tel. 0421 5229995, Fax. 0421 5229996
Sydow@HUKvm.de
Sedanstraße 72/Ecke Kornstraße
28201 Bremen

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr 
Mo., Di., Do.   15.00–18.00 Uhr

Jetzt Termin

vereinbaren!

Wir wünschen

allen
Geburtstags-

kindern
und

Jubilaren

alles erdenklich Gute,
stets beste Gesundheit
und immer das nötige

Quäntchen Glück!

Die BTS Anlage Erlenstr. und Halle Volkmannstr. 
sind in den Ferien 

in der Zeit vom 31.07.2014 – 31.08.2014 
geschlossen.

In dieser Zeit findet kein Trainings- und Spielbetrieb statt.

Die Ausgabe 3/2014 erscheint voraussichtlich Mitte September.
Abgabeschluss für Berichte ist der 31. August 2014.

Neu Neu Neu Neu 
ZUMBA®

ist ein Tanz - und Fitness - Programm mit
lateinamerikanischer und internationaler

Musik und Tanzstilen. Durch die
Verbindung grundlegender Elemente von
Aerobic, Intervalltraining und Krafttraining

eignet sich der Kurs hervorragend zur
Fettverbrennung, Ausdauersteigerung

sowie Formung und Straffung der Figur. Es
sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Ab 16.09.2014 jeden Dienstag 
von 20.00 -21.00 Uhr im MZR

Anmeldung und Informationen 
in der Geschäftsstelle
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Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Kinder- / Jugendturnen
Mo. 15.00 – 16.00 Uhr Erlenstr.       ab ca. 4 Jahre Ballschule Justine Husmann 55 89 91
Mo. 15.30 – 16.30 Uhr Kantstr. 4 – 6 Jahre Kleinkinder Helma Falke 51 08 65
Di. 16.00 – 17.00 Uhr Halle Volkmannstr. 2 – 4 Jahre Eltern/Kind Helma Falke 51 08 65
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 – 3 Jahre Eltern/Kind Andrea Richardt 79 43 760
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 – 3 Jahre Eltern/Kind Andrea Richardt 79 43 760
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 3 – 6 Jahre Kinder Andrea Richardt 79 43 760

Rhythmische Sportgymnastik, Abteilungsleiterin: Silvia Rux, Tel.: 04221 / 56 481
Weitere Informationen im Internet unter: www.rsg-btsneustadt.de

Mo 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Kinderkl. Saskia Rübke 0172/7388814
Di. 15.00 – 16.45 Uhr Erlenstr. Anfänger Lena Rübke 0172/7388815
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Kinderkl. Saskia Rübke
Di. 16.30 – 19.30 Uhr Erlenstr. Schüler, Junioren   Saskia+Lena Rübke

Freie Wettkampf- u. Meisterklasse
Fr. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Schüler, Junioren   Lena Rübke
Sa. 09.30 – 13.00 Uhr Erlenstr. Alle Klassen  Lena Thaens

Ballett, Abteilungsleiterin: Mariana Comes-Stein, Tel.: 34 18 05
Di. 15.00 – 16.00 Uhr MZR Erlenstr. ab   4 Jahre Anfänger M. Comes-Stein
Di. 16.00 – 17.00 Uhr MZR Erlenstr. ab   6 Jahre Anfänger M. Comes-Stein
Di.  17.00 – 18.00 Uhr   MZR Erlenstr. ab 10 Jahre     Fortgeschr. M. Comes-Stein
Fr. 15.00 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 – 8 Jahre mit RSG M. Comes-Stein 
Fr. 16.30 – 17.45 Uhr MZR Erlenstr. ab 7 Jahre mit RSG M. Comes-Stein
Fr. 17.45 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. ab 12 Jahre mit RSG M. Comes-Stein
Fr. 19.00 – 20.00 Uhr Delmestr. Frauen, tänzerische Gym. M. Comes-Stein

Kindertanz
Do. 16.00 – 17.00 Uhr MZR Erlenstr. Kindertanz 3-4 Jahre,  Marie Toedtemann   
Do. 17.00 – 18.00 Uhr    MZR Erlenstr. Kindertanz 5-6 Jahre Mail: marie.toedtemann@web.de
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Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11
Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+

Astrid Schiffmann

Frauenturnen
Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Fitness Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik für Ältere Martina Hartert 597 98 91
Mo. 18.30 – 19.30 Uhr Halle Volkmannstr. Fitness Petra Rauch 55 42 78
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Gymnastik für Ältere Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Jana Rudat

Männerturnen, 
Di. 19.30 – 21.30 Uhr Erlenstr. ab 30 Jahre Jedermann Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Jederm./Prellball Dieter Pindur 59 31 18

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Ricarda Wendt 50 23 19

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65
Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)    

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de

Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. bis 9.-7. Kyu Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Volkmannstr. Kinder Hüseyin Eren
Mi. 17.00 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder ab 8. Kyu Karl-Heinz Kotulla
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 -  17.30 Uhr Delmestr. Kinder, Anfänger Mihriban Özoguz
Do. 17.30 – 19.00 Uhr Delmestr. Kinder, Fortgeschrittene Mihriban Özoguz
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500
Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle           T. Abrecht 0176 / 293 420 64   
Fr. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle             

Badminton, Abteilungsleiter: Peter Ittenbach, Tel.: 63 09 51
Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Anfänger/Innen
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülermannschaft
Di. 18.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erw. alle Spielstärken

Oder besuchen Sie uns im Internet unter www.bts-badminton.de

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87
Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr. 8 bis 10 Jahre Molis
Mo. 17.30 – 19.30 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 ab 12 Jahre Klamka
Fr. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. 5 bis 8 Jahre L. Prieser
Fr. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 ab 12 Jahre Klamka

Basketball
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Olaf Wendler 04203 / 74 56 198

Volleyball
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Katja Bosse 0176 / 21 69 90 76

Handball
Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Christoph Brokate 51 09 80

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. E. Reinke
Mi.18.30 – 20.00 Uhr    Halle Erlenstr. T. Beltchikov/S. Strohm    (ohne Verordnung)

Krebsnachsorge / Prostata:
Mo. 12.15 – 13.15 Uhr MZR Erlenstr. Dagmar Reiners 16 11 48 81
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Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. E. Reinke
Mi.18.30 – 20.00 Uhr    Halle Erlenstr. T. Beltchikov/S. Strohm    (ohne Verordnung)

Krebsnachsorge / Prostata:
Mo. 12.15 – 13.15 Uhr MZR Erlenstr. Dagmar Reiners 16 11 48 81



Gesundheits- und Fitnesskurse
Präventive Rückengymnastik / präventive Rückengymnastik 50 +
Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft
Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung und
Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness
Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus
In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.45 – 20.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
Zumba
ZUMBA ist ein Tanz - und Fitness - Programm mit lateinamerikanischer und internationaler
Musik und Tanzstilen. Durch die Verbindung grundlegender Elemente von Aerobic,
Intervalltraining und Krafttraining eignet sich der Kurs hervorragend zur Fettverbrennung,
Ausdauersteigerung sowie Formung und Straffung der Figur. Es sind keine Vorkenntnisse
erforderlich.
Kursleiterin: Katerina Plättner
Termin: Dienstag 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a           
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress
ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Tai Chi Chuan 84er Form (Yang Stil)   
Dieser Kurs richtet sich an sehr fortgeschrittene Personen, die sehr tiefe Kenntnisse haben.
Kursleiterin: Marianne Gerke
Termin: Montag 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

“Fit im Alter” mit Nordic Walking
Ein Ausdauertraining auf schonende Weise. Dieser Sport ist auch für die Rehabilitation von
Herz-Kreislauferkrankungen geeignet. 
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 09.00 – 10.15 Uhr, Sportplatz Erlenstr.

Mollig und Fit
Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen, sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter: Eckart Reincke
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombiniert
– alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die Tiefenmuskulatur des
Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Yoga für AnfängerInnen
Begonnen wird mit Atem-, Körper- und Meditationsübungen, um den Körper zu kräftigen und
Verspannungen lösen zu können.
Im Mittelpunkt stehen die eigenen Wahrnehmungen und die persönlichen Möglichkeiten.
Nach und nach wird unter anderem das Körperbewusstsein, die Vitalität, die Beweglichkeit
und Konzentrationsfähigkeit verbessert.
Kundalini Yoga (nach Yogi Bhajan) ist eine dynamische Yogaform,
auch „Yoga des Bewusstseins“ genannt.
Kundalini Yoga ist für jeden geeignet - unabhängig vom Alter oder der körperlichen Fitness.
Kursleiterin: Lelya Nazli
Termin: Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum 
Erlenstr. 85 a
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Teilnahmebedingungen

Anmeldung
Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Rücktritt
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. Bitte
den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Bei Nichtteilnahme an bestimmten
Kursstunden besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Teilnahmegebühr
Fitness Kurse (pro Termin): Mitglieder: € 2,50

Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse  (pro Termin) / Zumba: Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga und Tai Chi (pro Termin) 60/90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen)

Zahlung
Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn zu entrichten. Die Zahlung ist per Überweisung unter
Angabe der Kursart auf das Konto:
Die Sparkasse in Bremen – IBAN: DE30290501010001717271 – BIC: SBREDE22 vorzuneh-
men.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.

Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 16,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 10,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 28,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 11,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 3,- €
Basketball Kinder und Ermäßigte + 2,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 2,50 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.
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Wer............................Was..................................Wo

Geschäftsstelle Erlenstraße 85 A, 28199 Bremen                 Telefon: 598 04 53/55
Di. 10.30 - 12.30 Uhr, Mi. 16.00 - 18.00 Uhr  Fax: 598 04 54
e-mail:info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Vorsitzender Adelmann, Jürgen 58 31 70

stellv. Vorsitzender Schoon, Holger 82 65 72

stellv. Vorsitzende

Fachbereich Turnen Kramer, Monika 55 86 32

Rechnungsführerin    Wendt, Ricarda 50 23 19

Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53

Badminton Ittenbach, Peter 63 09 51

Ballett Comes - Stein, Mariana 34 18 05

Basketball Wendler, Olaf 0 42 03 / 700 35 41

Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11

Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319

Fußball Brokate, Christoph 51 09 80

Handball Wittkopf, Alexander 0172 81 63 391

Karate Eren, Hüseyin 0 42 06 / 33 49 190

Kurse Brandt, Sabine 598 04 53

Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 67

Männerturnen n. n.

Gesundheitssport

(Koronar/Krebsnachsorge) Info über  Geschäftsstelle 598 04 53

Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65

Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00

Volleyball Bosse, Katja 0176 21699076

RSG Rux, Silvia 04221/56 481

Hallenaufsicht

und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Frank, Günther 83 55 771

Möller, Hermann 59 67 988

Suhling, Manfred 51 39 21

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

Konto: Die Sparkasse in Bremen – 

IBAN: DE30290501010001717271 – BIC: SBREDE22



Kundendienstbüro 
Helgard Sydow
Versicherungsfachfrau
Telefon 0421 5229995
Telefax 0421 5229996
Helgard.Sydow@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Helgard.Sydow
Sedanstraße 72
28201 Bremen 
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.  8.00–12.00 Uhr 
Mo., Di., Do. 15.00–18.00 Uhr

Wetten, wir sind günstiger?!
50 € sind Ihnen sicher

Wir wetten, dass Sie bei einem Wechsel 
von mindestens drei Versicherungen, 
z. B. Ihrer Hausrat-, Haftpfl icht- und 
Unfallversicherung, zur HUK-COBURG 
mindestens 50 € im Jahr sparen.
Verlieren wir die Wette, erhalten Sie einen 
Einkaufsgutschein von Amazon.de im Wert 
von 50 €, ohne weitere Verpfl ichtung.
Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen 
Vergleichstermin! Die Wette gilt bis zum 
31.12.2014.*

50,- € Gutschein von                           

                  
 sichern

* Teilnahmebedingungen unter www.huk.de/checkwette



Trendgarne von LANA GROSSA, ONline u.a.
Sockenwolle: Regia, Meilenweit, Supersocke u.a.
Wolle zum Strickfilzen, Islandwolle (LOPI)

Bremen-Neustadt · In
dustriestr. 2

0 · Tel. 5110 60

Montag, Mittwoch, Freitag 10.00 -13.00 + 15.00 -18.00 Uhr · S
amstag 10.00 -13.00 Uhr

Oldenburg · Stedinger Str. 8
5 · Tel. 3 84 40 20

(MACO-City) · Montag bis Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Streifen sind 

einfach kult!


